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Räuber flüchtet nach Überfall
vor der Sicherheitswacht

Deggendorf. Beim Spazierengehen in
der Stadtfeldstraße ist am Dienstagabend
ein Mann überfallen worden, der nun von
der Polizei gesucht wird. Gegen 20.30 Uhr
sprach ein Dunkelhäutiger den Spazier-
gänger an und forderte von ihm Bargeld.
Dann versuchte der etwa 175 Zentimeter
große Mann mit Rastalocken, dem Spa-
ziergänger die Geldbörse aus der Hose zu
reißen, was misslang. Mitarbeiter der Si-
cherheitswacht, die sich in Nähe aufhiel-
ten, wurden auf das Gerangel zwischen
den beiden Männern aufmerksam. Als sie
auf sie zugingen flüchtete der Räuber, der
eine gelbe Daunenjacke und weiße Schu-
he trug, unerkannt. Die Polizeiinspektion
Deggendorf bittet nun um Hinweise unter
3 0991/38960. − cat

Jacke samt Schlüsseln
aus Fotokabine gestohlen

Deggendorf. Es war nur ein Moment
der Unaufmerksamkeit – und schon war
eine Jacke samt Schlüsseln gestohlen. Im
Einkaufszentrum Deggs wollte ein Mann
am Dienstag gegen 18.45 Uhr in einer
Fotokabine Bilder machen lassen und leg-
te dazu seine Jacke in der Kabine ab. Weil
er kein passendes Kleingeld hatte, fragte
er in einem Geschäft danach. Die Jacke
ließ er versehentlich liegen. Diesen Au-
genblick und die günstige Gelegenheit
nutzte laut Polizei der Unbekannte. Die
Inspektion bittet nun um sachdienliche
Hinweise auf den Dieb unter
3 0991/38960. − dz

Das Bürgeramt
hat am Montag zu

Deggendorf. Wegen Nacharbeiten zur
Bundestagswahl bleibt das Bürgeramt der
Stadt am Montag, 27. September, den gan-
zen Tag geschlossen. Die Einsichtnahme
in das Wählerverzeichnis für das Volksbe-
gehren zur Abberufung des Landtags ist
jedoch an diesem Tag während der
Dienstzeiten möglich. − dz

Vortrag über
Franz von Assisi

Mietraching. Die Pfarrei Mietraching
lädt am Donnerstag, 7. Oktober, um 19
Uhr zu einem Vortrag von Bernhard Sutt-
ner in das Jugendheim ein. Thema des
Abends ist „Franz von Assisi – ein Wegwei-
ser für unsere Zeit“. − dz

RUNDSCHAU

Knödel im
Kochtopf

Neben dem Brunnen
mit der Knödelwer-

ferin, einen Steinwurf
entfernt, gibt es im Alt-
stadtviertel einen weite-
ren Wasserbrunnen, der
Bezug nimmt auf die
Deggendorfer Knödelsa-
ge – wenn auch nicht so
offensichtlich. Der senf-
farbene Granitblock
symbolisiert einen
Kochtopf, in dem fünf
steinerne Knödel im sie-
denden Wasser liegen
und den „Topf-Deckel“
leicht nach oben drü-
cken. Der Topf steht auf

IN SERIE: Brunnen und Wasserstellen

einem quadratischen Sockel, der
einer Herdplatte nachempfunden
ist. Das kochende Wasser läuft am
steinernen Kochtopf herab und

sammelt sich in einem kleinen Be-
cken unterhalb des Topfs. Ger-
hard Kadletz hat den Brunnen
1984 gestaltet, und zwar aus

einem einzigen Granitblock,
was eine helle Quarzader ver-
deutlicht, die sich quer durch
das Kunstwerk zieht.

Der Brunnen steht beim
Café Monokel vor einem erhal-
ten gebliebenen Stück der
Stadtmauer. Die Knödel wer-
den also genau dort gekocht,
wo sie der Sage nach auf einen
Späher geworfen wurden.

− she/Foto: Heinritz

In dieser Serie stellen wir eine
Auswahl von Trinkwasser-
Brunnen und Wasserstellen im
Stadtgebiet vor. Sie können im
Rahmen eines Stadtspazier-
gangs „Kunst im öffentlichen
Raum“ besichtigt werden. Der

Rundgang ist auf der Homepage
der Stadt Deggendorf zu finden.
Der Knödelbrunnen Teil des Spa-
ziergangs Innenstadt.

Deggendorf. Die Eislaufsaison
2021/2022 im Eisstadion nimmt
Fahrt auf. Nach dem coronabe-
dingten Aus kommen Kufenflitzer
endlich wieder auf ihre Kosten.

Neben der kultigen Eislaufdi-
sco, die ab sofort jeden Freitag von
16.15 Uhr bis 18.15 Uhr und an
jedem ersten Samstag im Monat
von 20 bis 22 Uhr stattfindet, ste-
hen verschiedene Eiszeit-Specials
wie z.B. Rock on Ice oder Hit-Mix
der letzten 30 Jahre auf dem Pro-
gramm. Die Discolaufzeiten und
auch die normalen Eislaufzeiten
finden wieder wie gewohnt statt.

Zusätzlich stehen wieder zwei
„Apres-Ice-Partys“ sowie im De-
zember ein „Best Of Christmas
Rock und Pop“ auf dem Pro-
gramm.

Am 27. September von 20 bis 22
Uhr findet das erste Eiszeit-Spe-
cial „Rock on Ice“ statt. DJ Karl-

Eiszeit-Special am 27. September

Zum ersten Mal
wieder „Rock on Ice“

Anzeige

Heinz präsentiert die Rockhits der
letzten 30 Jahre sowie die aktuel-
len Heavy-Songs.

Wichtig für die Besucher: Sie
müssen sich an die geltenden Co-
rona-Vorschriften halten. So gel-
ten auch im Eisstadion flächende-
ckend die 3G-Regel und Masken-
pflicht außerhalb der Eisfläche.
Für Schüler genügt für den Eintritt
in das Eisstadion als Nachweis ein
gültiger Schülerausweis. − dz

Deggendorf. Das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und
Forsten Deggendorf-Straubing
(AELF) führt im Rahmen des Netz-
werks „Junge Eltern/Familien“ für
junge Eltern mit Babys von fünf
Monaten bis zu einem Jahr ein
zweiteiliges Seminar zum Thema
„Einführung der Beikost – leichter
als gedacht“ durch. Ökotropholo-
gin Karina Schwaiberger gibt In-
formationen über die Zusammen-
setzung der Breie und die Bedeu-
tung der Lebensmittelgruppen für
die Entwicklung des Kindes. In der
Kochvorführung wird Fachlehre-
rin Petra Stockinger zeigen, wie
Babybreie zubereitet werden. Die
Veranstaltungen finden am
Dienstag, 5. Oktober, von 9.30 bis
11 Uhr und am Donnerstag, 7. Ok-
tober, von 9.30 bis 11.30 Uhr am
AELF in der Graflinger Straße 81
statt. Anmeldung unter www.aelf-
ds.bayern.de/ernaehrung/fami-
lie/index.php. − dz

Gesund und fit
von Anfang an

Deggendorf. Steigungen, en-
ge Kurven, lange Geraden – und
das in malerischer Landschaft.
Solche Strecken, von denen sich
etliche im Dienstbereich der
Polizeiinspektion befinden,
sind bei Motorradfahrern be-
liebt. Sie werden von sogenann-
ten Genussfahrern genau so ge-
schätzt, wie von Rowdys, wie
die Polizei mitteilt, die am
Sonntag zahlreiche Verkehrs-
kontrollen an den verschiede-
nen Strecken durchführte.

Dabei hatten die Beamten,
die von Fachkräften der Kont-

rollgruppe Motorrad der Ver-
kehrspolizeiinspektion Deg-
gendorf unterstützt wurden,
vor allem jene Motorradfahrer
im Visier, die bewusst und rück-
sichtlos mit hoher Drehzahl
oder nicht zugelassenen oder
manipulierten Auspuffanlagen
durch die Ortschaften brettern,
um sie aus dem Verkehr zu zie-
hen.

26 Motorradfahrer wurden
angehalten und kontrolliert,
fünf davon mussten beanstan-
det werden. Ein besonderes Au-
genmerk wurde aufgrund der

Rücksichtslose Fahrer im Visier
Verkehrskontrollen der Polizei auf beliebten Motorradstrecken – „Sicher ans Ziel“

Jahreszeit auf die Bereifung ge-
legt. Ein Zweiradfahrer aus dem
Landkreis Deggendorf war mit
völlig abgefahrenen Reifen
unterwegs. Er wurde deshalb
angezeigt.

Doch auch die Autos wurden
bei den Kontrollen nicht außer
Acht gelassen. 13 Fahrzeuge
wurden kontrolliert, bei vier
hatten die Beamten Beanstan-
dungen. Größtes Manko hier
waren nicht legal angebrachte
Fahrzeugteile, wie Räder/Rei-
fen, Fahrwerke und Auspuffan-
lagen.

Es werden weitere Kontrollen
im Rahmen des Verkehrssicher-
heitsprogramms 2030 „Bayern
mobil – sicher ans Ziel“ des
Bayerischen Staatsministe-
riums des Innern, für Sport und
Integration (BStMI) folgen, teilt
die PI Deggendorf mit. Das Ziel,
die Anzahl der Verkehrsunfälle
mit getöteten und verletzten
Motorradfahrern weiter zu re-
duzieren, ist auch im Verkehrs-
sicherheitskonzept „Motori-
sierte Zweiradfahrer“ des Poli-
zeipräsidiums Niederbayern
formuliert. − cat/dz

Von Rebecca Fuchs

Deggendorf. Die Automobil-
industrie hat es vorgemacht,
dass mit dem richtigen Hygie-
nekonzept selbst unter Corona-
Bedingungen eine große Messe
wie die IAA Mobility in Mün-
chen mit rund 400 000 Besu-
chern gut und sicher umsetzbar
ist. Diesem Beispiel folgt nun
Tanja Röder aus Deggendorf.
Die Inhaberin der Marketing-
Agentur Firmenherz stellt am
14. November erstmals seit der
Pandemie wieder die Hoch-
zeitsmesse in den Stadthallen
auf die Beine. Über 70 Aussteller
sind mit an Bord.

Seit 2019 organisiert Tanja
Röder die größte Hochzeits-
messe Niederbayerns. Im ver-
gangenen Jahr hat ihr Corona
auf den letzten Metern noch
einen gewaltigen Strich durch
die Rechnung gemacht. „Drei
Tage vor Beginn musste ich die
Messe absagen, weil keine Ver-
anstaltungen in diesem Rah-
men mehr stattfinden durften“,
erklärt sie. Nicht nur ein harter
Schlag für die Geschäftsfrau, die
auf Kosten von 15 000 Euro sit-
zenblieb, sondern ebenso für
Vertreter der Hochzeitsbran-
che, die Messebauer und Veran-
staltungstechniker, die ohne-
hin in der Pandemie enorme
Verluste zu verzeichnen hatten.

Statt sich davon entmutigen
zu lassen, will die Deggendorfe-
rin heuer einen neuen Versuch
starten. „Mit der 3-G-Regel bin
ich überzeugt, dass wir eine si-
chere Messe möglich machen
können. Es ist darüber hinaus
auch ein wichtiges Zeichen für
andere Veranstalter.“

Vor vier Monaten hat sie be-
reits in enger Zusammenarbeit
mit der Stadt Deggendorf mit
den Planungen begonnen. Eine
Messe dieser Größenordnung –

in beiden Stadthallen und mit
etwa 1000 Besuchern – will
schließlich gut vorbereitet sein.
Mit Freude schlossen sich ihr
gleich über 70 Aussteller aus
den verschiedensten Bereichen
an, darunter Brautmoden- und
Trachtengeschäfte, Kondito-
ren, Stylisten, Fotografen,
Hochzeitsredner, Kerzenher-
steller, Druckereien, Floristen,
Schmuckdesigner, Gold-
schmiede und sogar Tattoo-
Studios.

Die Messe sei eine Win-win-
Situation, findet Röder. „Die
Aussteller bekommen ihr Kun-
denklientel praktisch auf dem
Silbertablett serviert und die
Paare finden auf einem Fleck
alles, was sie für ihren wichtigen
Tag brauchen.“

Wieder Leben in den Stadthallen
Tanja Röder veranstaltet am 14. November die Hochzeitsmesse – Erste seit der Pandemie

Um Warteschlangen vor dem
Eingang zu vermeiden, hat Tan-
ja Röder bereits einen Online-
Ticket-Shop installiert, auf dem
Interessierte Eintrittskarten –
eine kostet 12 Euro – kaufen
können. Im Shop kann auch
gleich eine Auswahl zum Status
„genesen, getestet oder ge-
impft“ angegeben werden. Am
Eingang werden die entspre-
chenden Nachweise kontrol-
liert. Es gibt auch Karten an der
Kasse.

In beiden Stadthallen können
die Besucher von 10 bis 17 Uhr
mit Maske an den Ständen ent-
langschlendern, möglicherwei-
se schon die Hochzeitstorte
nach den eigenen Wünschen
zusammenstellen, Trauringe

aussuchen, das Traumkleid an-
probieren oder sich nach einer
Location erkundigen.

Ein Muss ist natürlich auch
heuer wieder die Modenschau.
Neun Models werden die aktu-
ellsten Hochzeits- und Trach-
tenkollektionen auf dem Lauf-

steg präsentieren. Ab 16 Uhr
wartet dann im Außenbereich
ein Feuerwerk auf die Besucher
– ebenfalls von einem Aussteller
der Messe. Anders als sonst,
dürfen heuer coronabedingt
keine Getränke und Speisen im
Innenraum ausgegeben wer-
den. Aber für eine Alternative ist
gesorgt. „Vor der Stadthalle
wird ein Foodtruck stehen“,
verrät Tanja Röder.

Gespannt blickt die Ge-
schäftsfrau der diesjährigen
Hochzeitsmesse entgegen, in
der Hoffnung, dass sie und ihre
Partner mehr Glück haben als
im vergangenen Jahr und die
Messewirtschaft nach dem Co-
rona-Debakel endlich wieder
einen Aufschwung erlebt.

Goldankauf zu fairen Preisen
Goldkontor in der Rosengasse 11
Bargeld sofort☎ 0991-36171535
Mo. - Freitag 10:00 bis 14:00 Uhr

Gefährlich abgefahren war die-
ser Motorradreifen, was der Pro-
filtiefenmesser eindeutig be-
weist. − Foto: Polizei

Wie 2019 wird es auch heuer die Hochzeitsschau in den Stadthallen geben. Models präsentieren auf dem Laufsteg die aktuellsten Hochzeits-
und Trachtenkollektionen. − Fotos: www.foto-dietrich.com

Veranstalterin ist Tanja Röder.


